
Herbolzheim. Dass an einem Freitag-
nachmittag die Stimmung losgelöst
und zufrieden sein kann, ist auf-
grund des bevorstehenden Wochen-
endes nichts außergewöhnliches,
doch dass am vergangenen Freitag
die Sonne mit den Besuchern auf
dem Markplatz um die Wette lachte,
hatte in diesen Zeiten Seltenheits-
wert. Der solidarische Gedanke, der
dahintersteckte, verdoppelte die
Freude außerdem.

Die Fördervereine des Fußball-
vereins und der Handballer haben
sich etwas Besonderes einfallen las-
sen. Nach dem Motto klatschen kann
jeder, wollten die Sportler ihre All-
tagshelden, in diesem Fall die öku-
menische Sozialstation St. Franzis-
kus, nicht nur mit Anerkennung,
sondern mit echten Taten unterstüt-
zen. Deswegen hatte der Vorsitzende

Runde um Runde für die Helden des Alltags
Benefizlauf am vergangenen Freitag: Geselligkeit mit Abstand – getragen von Solidarität und Hilfsbereitschaft

des Fußball-Fördervereins Manfred
Schäfer zum Benefizlauf aufgerufen.

Um teilnehmen zu können, muss-
te eine Spende in Höhe von 10 Euro
entrichtet werden. So kamen (Stand
Montagnachmittag) rund 3.500 Euro
zusammen.DieseSummedürfte sich
bis zur endgültigen Scheckübergabe
noch steigern. Dass ist nicht nur den
großzügigen Spendern und fleißigen
Läufern zu verdanken, sondern auch
drei hiesigen Brauereien, die ihre Ge-
tränke bereitstellten, sodass auch
diese Einnahmen den Pflegekräften
zugutekommen werden.

Das Besondere an der Aktion war
zum Einen die Dankbarkeit, die Läu-
fer und Publikum ins Gesicht ge-
schrieben stand. Dankbar dafür,

wieder zusammen kommen zu kön-
nen, gemeinsam etwas erleben und
bewegen zu können, natürlich mit
dem geboten Abstand. Und dann
war da noch der Gedanke hinter der
Aktion, der diesen Freitagnachmit-
tag so außergewöhnliche machte,
nämlich einfach zu helfen. „Es wur-
de viel von der Pflege gesprochen,
doch das hat nachgelassen“, sagte
Bürgermeister Thomas Gedemer
kurz vor dem Startschuss und zeigte
sich um so begeisterter ob des Enga-
gements in seiner Stadt.

Unter der Schirmherrschaft der
Stadt rannten die Läufer Runde um
Runde für diese Solidaritätsaktion.
Start und Ziel der rund 900 Meter
langen Strecke war der Marktplatz.

Mit 30 Runden war die 14-jährige
Leichtathletin Marie Gerber Spitzen-
reiterin. Auch Initiator Manfred
Schäfer konnte sich mit 22 Runden
sehen lassen. Doch letztendlich ging
es nicht darum, wie viele Runde ab-
solviert werden, sondern darum, So-
lidarität und Anerkennung mittels
der Teilnahme zum Ausdruck zu
bringen. Das dachten sich nicht nur
ortsansässige Vereine, wie zum Bei-
spiel die Stadtmusik, sondern auch
auswärtige wie der Boxclub Riegel
oder die Fußballer aus Bombach.

Letztendlich war dieser von Hilfs-
bereitschaft getragene Gedanke
nicht nur großer Ausdruck des Zu-
sammenhalts in der Stadt, sondern
auch eine lang vermisste und guttu-
ende Bereicherung der Geselligkeit.

Melanie Amann-Brandt

Zweiter Sieg
für die SG
Hecklingen.DieSGHMbesiegtevor
etwa 180 Zuschauern den FV Nim-
burg mit 4:2 (1:0). Tore für die Gast-
geber: 1:0 Simon Binkert (15.), 2:0
Oliver Fuchs (70.), 3:0 Yanik Bru-
cker (75.), 4:0 Oliver Fuchs (79.).
Am Sonntag um 15 Uhr geht es zum
VfR Ihringen.

Schnuppertraining
Nordweil. Die Damen der SGNW ver-
anstalten am Samstag, 19. September
von 13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Sport-
platz ein Schnuppertraining und
Spaßturnier für Mädchen. Eingela-
densindalle Juniorinnender Jahrgän-
ge 2004 bis 2008 und 2009 bis 2014.
Anmeldung bei Thomas Krumm, Tel.
07644 / 923635, 0176 / 57789557 oder
per E-Mail: mtkrumm@t-online.de.

Bezirkspokal Herren

Am Mittwoch, 23. September, wird
das Achtelfinale des Bezirkspokal-
Wettbewerbs der Herren ausgetra-
gen. Folgende Partien stehen an:
19 Uhr: SpVgg Bollschweil-Sölden -
TV Köndringen
19 Uhr: SpVgg Ehrenkirchen - TuS
Königschaffhausen
19 Uhr FC Neuenburg - SC Baris
Müllheim
19 Uhr: SV Solvay Freiburg - FC Wol-
fenweiler-Schallstadt
19 Uhr: SG Rheinhausen - Aleman-
nia 08 Müllheim
19 Uhr: SC Reute - SV Kenzingen
19 Uhr: FC Emmendingen - SV Bien-
gen
19.15 Uhr:VfR Merzhausen - SG Frei-
amt-Ottoschwanden

Wagenstadt. Die SGNW feierte vor
269 Zuschauern einen knappen Ar-
beitssieg gegen den Aufsteiger FC
Wittlingen.

Die Hausherren fanden zunächst
recht gut in die Partie, wenngleich
die Gäste mit körperbetontem Spiel
früh deutlich machten, dass man
nicht gewillt ist, die Punkte im
Bleichtal zu lassen. In der 11. Minute
konnten die Rot-Blauen in Führung
gehen. Nach Vorarbeit von Tom Götz
über die linke Seite, war es Torjäger
Nico Scheerer, der traf. In der Folge
hatte man auch die Gelegenheit zu
erhöhen. Wie aus heiterem Himmel
fiel in der 23. Minute der Ausgleich
und dieser sollte Wirkung zeigen.
Fortan war der Faden im SG-Spiel ge-
rissen und die Gäste wurden stärker.

Zweiten Heimsieg hart erarbeitet
SG Nordweil/Wagenstadt besiegt den FC Wittlingen mit 2:1

Nach dem Seitenwechsel drängte
die SG auf die Führung. Das Bemü-
hen war zu erkennen, jedoch fehlte
die Leichtigkeit und so waren auch
immer wieder Ballverluste zu sehen.
In der 74. Minute gab es einen Frei-
stoß an der linken Strafraumkante.
Nico Scheerer legte sich den Ball zu-
recht und schlenzte diesen an Freund
und Feind vorbei ins lange Eck. Man
war mit Kontern dem dritten Treffer
näher als die Gäste dem Ausgleich,
nichtsdestotrotz war man froh, als
der Schiedsrichter die Partie abpfiff.

Vorschau: Weiter geht die Jagd
nach Punkten am Sonntag in Frei-
burg St. Georgen, Anpfiff ist um 15
Uhr. Die zweite Mannschaft trifft be-
reits amFreitagaufdenSVBombach,
Anstoß im Forlenwaldstadion ist um
19 Uhr.

Herbolzheim. Im Achtelfinale des
SBFV-Rothaus-Pokals unterlag der
FVH vor 355 Zuschauern dem favori-
sierten SV Linx am Mittwochabend
letzter Woche mit 0:2 (0:1).

Beide Mannschaften waren vor
dieser Partie mit zwei Niederlagen
aus drei Punktspielen in die Saison
gestartet. Erste Unsicherheiten leg-
ten die Kontrahenten aber schnell
ab. Die Gäste zeigten dabei etwas
mehrZug zum Tor undwurden durch
das frühe 0:1 von Maximilian Sepp
belohnt. Die Partie lief fast nur in
Richtung der Gastgeber, die aller-
dings nach einem Konter mit einem
Schuss knapp das Ziel verfehlten.

Der FVH verpasst das Viertelfinale
SBFV-Rothaus-Pokal: FV Herbolzheim - SV Linx 0:2 (0:1)

Der Oberligist hatte danach weitere
Chancen, den Vorsprung auszubau-
en, eine engagierte Abwehr hielt da-
gegen, einmal musste der FVH auf
der Linie klären. Die Pausenführung
ging in Ordnung.

Nach Wiederanpfiff wurde der
Landesligist weiter in der eigenen
Hälfte eingeschnürt, Linx schaffte es
aber zunächst nicht, die Entschei-
dung herbei zu führen. Nachdem bei
den aufopferungsvoll kämpfenden
Breisgauern so langsam die Kräfte
schwanden, schlug Adrian Vollmer
knapp 20 Minuten vor dem Ende aus
dem Nichts dann eiskalt zu. Tore: 0:1
Maximilian Sepp (11.), 0:2 Adrian
Vollmer (71.). Martin Ullrich

Weisweil. Nach der Auftaktniederla-
ge stand die SGWF in Köndringen vor
den ersten Punkten.

Den frühen Rückstand (2.) steckte
man weg und lag nach einer Stunde
durch Tore von Tolksdorf und Ritter
mit 2:1 in Führung. Innerhalb von
neun Minuten musste man allerdings
drei Gegentreffer hinnehmen. Der
Anschlusstreffer durch Dell gab neue
Hoffnung, aber der Ausgleich wollte
nicht mehr fallen.

Gegen Jechtingen wohnte erneut
einegroßeZuschauerzahlbeiunddie
bekam viel zu bestaunen. Der Gast-
geber sorgte für den ersten Aufreger,
doch der Heber von Pietsch landete
an der Latte. Die Gäste antworteten
im Gegenzug mit dem Führungstref-

SGWF verpatzt den Saisonauftakt
Nach drei Spielen steht man punktlos am Tabellenende

fer und legten nach. Weitere dicke
Chancen ließen sie liegen, sodass die
Einheimischen noch vor der Pause
zum Anschlusstreffer hätten kom-
men können, doch der Foulelfmeter
wurde eine Beute des Gästetorhü-
ters.

Nach der Pause verloren die Gäste
ihre Linie,was Pietsch zum 1:2 nutzte.
Kurz danach wurde der Ausgleich
durch einen weiteren vergebenen
Foulelfmeter liegengelassen. Dies ta-
ten die Kaiserstühler in der Nach-
spielzeit gegen den aufgerückten
Gastgeber gleich, sodass es bei der
verdienten Heimniederlage blieb.

Vorschau:NunwillmanamSonn-
tag im Nimburg endlich punkten, die
FCW-Damen starten beim Aufsteiger
Sinzheim in die Landesliga-Saison.

Herbolzheim. Der gastgebende FVH
begann vor über 250 Zuschauern
druckvoll und war nach acht Minu-
ten nur durch ein Foul zu stoppen.

Der anschließende Freistoß wur-
de leicht abgefälscht und knallte ge-
gen den Pfosten der Gäste. Ein weite-
res Mal konnte eine Chance nicht ge-
nutzt werden. In der 14. Minute traf
Sawaneh zum 0:1. Man merkte den
Gelb-Schwarzen nicht an, das Spiel
unbedingt gewinnen zu wollen. In
der 79. Minute ein fulminanter
Schuss von Frederik Österreicher,
der sein Ziel im unteren rechten Tor-
eck fand. Nun begann das Spiel an
Fahrt aufzunehmen und die beiden

Barella lässt den FVH spät jubeln
FV Herbolzheim - Spvgg Untermünstertal 2:1 (0:1)

Mannschaften lieferten sich einen of-
fenen Schlagabtausch. Pascal Metz-
ger schlug den Ball nach einem Kon-
ter der Gäste weit nach vorne. Mirko
Barella konnte den Ball aufnehmen,
einen Abwehrspieler und den Tor-
wart umspielen und schob den Ball
aus spitzem Winkel zum Siegtreffer
über die Torlinie (88.).

Vorschau: Am Sonntag spielen
alle drei FVH-Teams auswärts. Die
Reserven um 13 und 15.15 Uhr in Eich-
stetten, die Landesliga-Elf beim FSV
Stegen (15 Uhr). Bereits am Freitag
findet ab 19 Uhr in der Kickerstube
die Generalversammlung des För-
dervereins statt, um 20 Uhr die des
Fußballvereins.

Ein letzter Sprung
ins kühle Nass
Kreis Emmendingen. Wenn die
meisten Freizeitbäder ihre Saison
mit Ende der Sommerferien been-
den, besteht bei den Badeseen im
Landkreis Emmendingen noch wei-
terhindieMöglichkeit, seineBahnen
zu ziehen und den Spätsommer am
See zu genießen. Die mikrobiologi-
sche Untersuchung durch das Lan-
desgesundheitsamt in Stuttgart ha-
be auch zum Saisonabschluss keine
Beanstandungen ergeben, das teilte
das Landratsamt nun mit. Beprobt
wurden u.a. folgende Seen: Kenzin-
gen, Nachtallmendsee; Malterdin-
gen, Badesee Unterwald; Rheinhau-
sen, Birkenwaldsee; Riegel, Freizeit-
anlage kleiner und großer Müller-
see; Weisweil, Badesee am Rhein;
Wyhl, Badesee Schweizer Uhl.

Nr. 38 Mittwoch, 16. September 2020 14. Jahrgang

SPORT | 9

In den Startlöchern: Dekan Dr. Stefan Meisert (2.v.l.), Vorsitzender des FVH-Fördervereins Manfred Schäfer (vorne)
und Bürgermeister Thomas Gedemer (2.v.r.). Fotos: Melanie Amann-Brandt

Es ging nicht um Schnelligkeit, son-
dern um Einsatz, wie die Mädels der
Stadtmusik hier beweisen.

Während Leon mit seinem Papa für
seine Oma, die als Pflegekraft arbei-
tet, fleißig rannte, betonte sein klei-
ner Bruder Marlon den Sinn dieser
Aktion auf wunderschöne Weise.

Mitmachen durfte jeder, egal ob
zwei oder vier Beine.

Die SG Nordweil/Wagenstadt erarbeitete sich den 2:1-Sieg über Aufsteiger
FC Wittlingen. Foto: Verein

Der FVH zeigte eine engagierte Leistung, unterlag dem Favoriten aus Linx
aber verdient mit 0:2. Foto: Martin Ullrich
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